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Blattlinie: Als von politischen Parteien, Interessenvertretungen und Institutionen un-
abhängige Initiative vertritt corporAID die Auffassung, dass wirtschaftliche Entwicklung 
eine entscheidende Grundlage von Armutsbekämpfung und daher Globalisierung eine 
Chance für globale Entwicklung ist. Das corporAID Magazin möchte für globale Armuts-
bekämpfung etwas bewegen, indem es fundiert und sachgerecht zentrale Fragestel-
lungen der Globalisierung für Wirtschaft und Gesellschaft beleuchtet, zum Verstehen des 
Zusammenwirkens von Wirtschaft und Entwicklung beiträgt und die mit einer nachhal-
tigen Gestaltung der Globalisierung verbundenen wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Chancen in den Horizont der österreichischen Wirtschaft rückt. corporAID bekennt sich zu 
den Grundsätzen der Meinungsfreiheit, der sozialen Gerechtigkeit, der öko-sozialen Markt-
wirtschaft, des gegenseitigen Respekts sowie der Eigenverantwortung des Menschen.
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